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Hage – Das Archiv und die
heimatkundliche Samm-
lung im Magda-Heyken-
Haus, Eschentüner 4, sind
von 15 bis 16 Uhr geöffnet.
In dieser Zeit kann auch die
Familienchronik gekauft
werden. Telefon (0 49 31)
99 70 92.

KURZ NOTIERT

Awo Großheide lädt ein
zum Teenachmittag
Großheide – Die Arbei-
terwohlfahrt (Awo) Groß-
heide lädt am Donners-
tag, 5. Oktober, zu einem
Teenachmittag im Rahmen
eines Erntedankfestes ein.
Beginn ist um 14.30 Uhr im
Awo-Raum im Rathaus.

SoVD Rechtsupweg
plant seine Tagesfahrt
Rechtsupweg–Dernächste
Teenachmittag der Orts-
gruppe Rechtsupweg im
Sozialverband Deutsch-
land (SoVD) findet am
Donnerstag, 5. Oktober, ab
14.30 Uhr im Boßelver-
einsheim statt. Hierbei soll
auch die Halbtagesfahrt
der Ortsgruppe geplant
werden.

Wieder Dackelwandern
in Großheide
Großheide – Die Dackel-
gruppe Großheide des
Deutschen TeckelKlubs
veranstaltet am Sonn-
abend, 7. Oktober, ihre
monatliche Dackelwande-
rung. Alle Dackelfreunde,
die mitwandern möchten,
treffen sich um 15 Uhr auf
dem Dackelplatz am Schul-
weg 45 in Ostermoordorf.
Anschließend ist ein ge-
mütliches Beisammensein
geplant. Auch Nichtmit-
glieder sind willkommen.

Rentenberatung im
Marienhafer Rathaus
Marienhafe – Eine kosten-
lose Rentenberatung mit
dem Versichertenältesten
Harm Martens (LVA/BfA)
findet am Mittwoch, 11.
Oktober, von 9 bis 12 Uhr
im Marienhafer Rathaus
statt. Anmeldung unter Te-
lefon (0 49 34) 811.

KONTAKT

Richard Fransen 925-321
Rainer Müller-Gummels925-320
Eva Requardt-Schohaus925-248
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Schüler, Lehrer und
Eltern haben sich eine
Menge einfallen lassen.

Großheide – Vor 25 Jah-
ren wurde die Großheider
Grundschule eingeweiht.
Anlässlich dieses Jubiläums
findet derzeit in der Schule
eine Projektwoche statt. Die
Ergebnisse sollen am Frei-
tag, 13. Oktober, präsentiert
werden. Zwischen 11 und 15
Uhr zeigen die Großheider
Mädchen und Jungen, was

sie während der Projektwo-
che mit dem Thema „Unsere
Schule feiert Geburtstag“ so

alles gemacht haben.
Und das ist eine ganze

Menge: So studieren die

Kinder unter anderem eine
Show ein. Neben vielen an-
deren Angeboten wird zur
Musik der achtziger Jahre
gesungen und getanzt. Auch
die Plattdeutsch-Arbeitsge-
meinschaft und die Zirkus-
AG wollen zur Unterhaltung
der Gäste beitragen. Auf
Stellwänden werden außer-
dem die Hintergründe der
Entstehung der Grundschule
dargestellt und auch beson-
dere Ereignisse in der Schul-
geschichte.

Auch eine Cafeteria darf

zum Jubiläum nicht fehlen.
Der Schulelternrat hat mit
Hilfe vieler engagierter Eltern
neben der Unterstützung des
Projektes die Organisation
für das leibliche Wohl über-
nommen.

„Nach der offiziellen Eröff-
nung des Schulfestes ist die
Öffentlichkeit am 13. Okto-
ber ab 11 Uhr eingeladen,
sich ein Bild von den Ergeb-
nissen der Projektwoche zu
machen“, betont Schulleite-
rin Angelika Schmidt in einer
Pressemitteilung.

Projektwoche zum Schuljubiläum
Ergebnisse werden am 13. Oktober präsentiert – Show, Plattdeutsches, Zirkus und vieles mehr

Vor 25 Jahren eingeweiht: die Grundschule Großheide.

Wie man sich richtig die Zähne putzt, das lernten
kürzlich die Kinder im Spielkreis Berumbur. Gi-
sela Rettcher, beim Amt für Gesundheitswesen
zuständig für die Zahnprophylaxe, gab zunächst
kindgerechte Hinweise auf eine richtige Ernäh-
rung und zeigte dann in praktischen Übungen,
wie man die Zähne richtig pflegt. Dank der

Gemeinde verfügt der Spielkreis über einen
so genannten Zahnputzbrunnen, an dem, zur
Freude der Spielkreisleiterin Thea Erdmann, im-
mer sieben Kinder gleichzeitig die Zähne putzen
können. „Diese Anschaffung hat sich außeror-
dentlich gut bewährt“, lautete das einmütige
Urteil der Erzieherinnen. FOTO: SCHÖNHERR

K I N D G E R E C H T E T I P P S F Ü R Z A H N P F L E G E

Einen Quelle-Shop hat Cornelia Müller in Großheide eröffnet.
Am Markt 25 bietet sie den Bestellservice aus dem Quelle-Sor-
timent, aber auch von Neckermann sowie dem Weltbild-Verlag.
Alle aktuellen Kataloge und Spezialkataloge sind im Geschäft
erhältlich. Dort hält die 43-jährige Mutter von zwei Kindern eine
Auswahl aus dem Quellesortiment bereit. Zudem bietet Müller
Schreibwaren, Geschenkartikel, Glückswunschkarten und Mo-
deschmuck sowie Materialien zum Bogenbinden. Sie betreibt
zudem eine Hermes-Versandannahme, ab sofort auch interna-
tional, und einen Goldankauf. Der Quelle-Shop hat montags bis
sonnabends von 10 bis 13 Uhr sowie dienstags bis freitags von
14.30 bis 18 Uhr geöffnet und ist telefonisch erreichbar unter
0 49 36 / 91 61 88. FOTO: FIEBIGER

R E G I O N A L E W I R T S C H A F T

Westerende/khd – Zum
vierten Mal lädt die „Werkstatt
für Arbeiten in Naturstein“
(Hans und Jost Stange) zu ei-
ner Gulfhofausstellung nach
Westerende, Westerender
Straße 53, ein. Die „etwas an-
dere Auststellung“, wie Hans
Stange es formuliert,„soll Mit-
bürger überzeugen, dass wir
mit Kunstfreunden und auch
mit noch nicht so kunstin-
teressierten Menschen über
unsere Art, wie wir unsere
Gedanken und Gefühle aus-
drücken, sprechen, um uns
gegenseitig etwas zu geben“.

Die Ausstellung dauert vom
8. bis 22. Oktober, täglich ge-
öffnet zwischen 15 und 19
Uhr. Am Sonntag, 11.15 Uhr,
wird sie eröffnet mit Anspra-
chen von Johann Aeils und Dr.
Hans-Hermann Briese sowie
Bürgermeister Theo Weber.
Bis 22. Oktober, 17 Uhr, wer-
den verschiedene Arbeiten
versteigert, der Erlös geht an
die Hospizgruppe Norden.

Am Sonnabend, 14. Okto-
ber, ab 17 Uhr, trägt Briese
Gedichte und Geschichten in
Hochdeutsch und Platt über
„Liebe, Last und Lust“ vor,
Hauke Piper ergänzt diese Bei-
träge durch fünf musikalische
„Episoden für Stein“ (2006).
Unter den Künstlern ist der
Norder Siegfried (Fiff) Apetz.
Ausstellungen im gesamten
ostfriesischen Raum sowie in
Bonn, Baden-Baden und Ma-
drid hat er beschickt, seine
Bilder befinden sich auch in
öffentlichen Gebäuden und

Hotels.
Der niederländische Kunst-

maler Wim Grooten zeigt
Acryl-Landschaftsbilder, aber
auch Formen und Strukturen
wie Wasser, Äcker oder Moor.
Brunhilde Meyer-Türk stellt
seit 1980 ihreWerke im In- und
Ausland aus. Bilder sind für sie
„Poesie der Seele“.

Der Freie Architekt und Ge-
stalter Dieter Rother (Juist)
hatte schon früh Kontakte zur
Musik, zu Theater und Ballett.
Seit 1968 ist er selbstständi-
ger Architekt auf Juist und ist
künstlerisch tätig in Zeich-
nung, Malerei, Skulptur- und
Objekt-Schaffen.

Hans Stange möchte seine
Gedanken und Gefühle in
Stein umsetzen, Jost Stange,
in der sechsten Generation
mit Naturstein und Stein-
gestaltung verbunden, ver-
sucht, Wahrgenommenes in
Form und Inhalt in Stein
umzusetzen. Der Lüneburger
Diplom-Ingenieur Hans-Hei-
ner Ulrichs ist Architekt und
Maler. Er machte in Norden
sein Abitur, dem ein Archi-
tektur- und Kunstgeschichts-
studium folgte, ehe er 1961
freischaffender Architekt in
Norden wurde.

Zu sehen sind auch Werke
des1991verstorbenenEmders
Meinhard Uttecht. Er kam von
der Dekorationsmalerei und
arbeitete nach Kriegseinsatz
als freischaffender Künstler
bis 1948. Später arbeitete er
mit einigen Kunstverlagen zu-
sammen.

Künstler zeigen ihre
Werke in Westerende
Ausstellung in Naturstein-Werkstatt

Westermoordorf – Wie der
Polizei erst jetzt gemeldet
wurde, ist am 25. oder 26.
September die Leitplanke
an der Straße Am Berumer-
fehnkanal in Westermoordorf
von einem Unbekannten be-

schädigt worden. Bei dem
Unfallverursacher handelt
es sich vermutlich um ei-
nen Traktorfahrer, der nach
rechts von der Straße abkam
und dabei einen Stützpfosten
wegdrückte. Der Verursacher

fuhr weiter, ohne sich um
den Schaden zu kümmern.
Zeugen, die Angaben zu dem
Vorfall machen können, sol-
len sich bei der Norder Polizei
unter Telefon (0 49 31) 92 10
melden.

Traktorfahrer beschädigt Leitplanke

Hagermarsch/khd – Zum
zweiten Mal feiert Hager-
marsch sein Erntefest, orga-
nisiert von der Dorfgemein-
schaft. Der Festausschuss hat
sich – wie auch 2005 – viel
Mühe gegeben, um die Ver-
anstaltung erfolgreich werden
zu lassen. Der Erlös des Festes
soll wieder einem gemein-
nützigen Zweck zugeführt
werden; im vergangenen Jahr
wurde das Geld verwendet,
um am Feuerwehrhaus einen
hölzernenTisch mit Ruhebän-

ken zu besorgen und aufzu-
stellen.

Helmut Strand, Georg
Seeberg, Werner Hollwedel,
Hinrich Hasbargen, Menno
Block als Bürgermeister und
Berater sowie Ralf Freese ge-
hören zum Festausschuss,
dazu Peter Gerken als Feuer-
wehr-Alterskamerad. Sie be-
reiten das Erntefest vor, das
am Sonntag, 8. Oktober, zwi-
schen 11 und 18 Uhr ablaufen
soll. Erntegaben, die aus der
Bevölkerung für den Erntewa-

gen bestimmt sind, können
am Sonnabend, 7. Oktober,
zwischen 16 und 18 Uhr am
Feuerwehrhaus abgegeben
werden.

Der Festsonntag wird um 11
Uhr mit einem Gottesdienst
im Gemeindesaal eröffnet, die
Predigt wird Pastor Weth hal-
ten. Die Erntekrone wird um
12 Uhr aufgestellt. Danach
gibt es ab 13.30 Uhr am Feu-
erwehrhaus Mittagessen in
Gestalt von Erbsensuppe mit
Einlage und Grillwürstchen

sowie Getränken. Für Musik
sorgt ab 14 Uhr der Musikzug
Großheide bis 15.30 Uhr. Ab 15
Uhr stehen im Gemeindesaal
Tee und Kuchen bereit.

Eine alte Dreschmaschine
aus dem Anwesen Hans Ufen,
Halbemond, wird vorgeführt.
Kinder haben Gelegenheit,
Überflüssiges auf einem Floh-
markt anzubieten, die Ost-
friesische Brandkasse ist mit
einem Stand ebenfalls vertre-
ten, und sechs alte Trecker aus
verschiedenen umliegenden
Orten kommen zur Besichti-
gung. Eine Versteigerung von
Erntegaben durch Bürger-
meister Menno Block steht ab
16.30 Uhr an, und wer Glück
und ein gutes Auge hat, kann
einen Schinken gewinnen,
wenn er dessen Gewicht rät
oder am dichtesten am rich-
tigen Gewicht dran ist. Jede
Schätzung kostet 50 Cent.

Am wichtigsten ist an jenem
Tag allerdings das Wetter,
allerdings wird das Erntefest
auch bei Regen veranstaltet,
dann allerdings wohl nicht im
Freien.

Hagermarscher feiern zweites Erntefest
Buntes Programm am kommenden Sonntag – Erlös für gemeinnützigen Zweck

Der Festausschuss Hagermarsch, der das 2. Erntefest am Sonntag vorbereitet: (v. l.): Bürgermeister
Menno Block, Helmut Strand, Georg Seeberg, Werner Hollwedel und Peter Gerken. Abwesend: Hinrich
Hasbargen und Ralf Freese. FOTO: DIERKS


